






































































DIENSTBARKEITSVERTRAG 

abgeschlossen zwischen Herrn Hofrat Dipl.-Ing. Friedrich Hübsch, 1030 
Wien, Boerhavegasse 3/1/30, und Herrn Friedrich Hübsch jun., 4391 Wald­
hausen, Schloßberg 1 a, der Stiftung zur Förderung der Adaptierung und 
Erhaltung der ehemaligen Stiftsgebäude in Waldhausen (Stiftung Stiftsge­
bäude), der röm.-kath. Pfarrpfründe Waldhausen, je 4391 Waldhausen, 
Schloßberg 2, unter Beitritt der Marktgemeinde Waldhausen im Strudengau, 
4391 Waldhausen, Markt 14, je vertreten durch die zeichnungsbefugten Organe 
wie folgt: 

I. 

Herr Hofrat Dipl.-Ing. Friedrich Hübsch und Herrn Friedrich Hübsch jun. sind je 
zur Hälfte grundbücherliche Eigentümer der Liegenschaft EZ. 391 Grundbuch 
43020 Waldhausen, Bezirksgericht Perg, bestehend aus den Grundstücken 
479/2 Baufläche (begrünt) und .56/2 Baufläche (Gebäude) mit dem darauf er­
richteten Gebäude Schloßberg 1 a. 

Die Stiftung zur Förderung der Adaptierung und Erhaltung der ehemaligen 
Stiftsgebäude in Waldhausen (Stiftung Stiftsgebäude) ist grundbücherliche Ei­
gentümerin der Liegenschaft EZ. 399 Grundbuch 43020 Wald hausen, Bezirks­
gericht Perg, bestehend unter anderem aus Grundstück 451 LN. 

Die röm.-kath. Pfarrpfründe Waldhausen ist grundbücherliche Eigentümerin der 
Liegenschaft EZ. 214 Grundbuch 43020 Waldhausen, Bezirksgericht Perg. 

11. 

Im Lastenblatt der Liegenschaft EZ. 399 Grundbuch 43020 Waldhausen ist in 
CINr. 2 a 11173/1895 die DIENSTBARKEIT des Bezuges von Nutz- und Trink­
wasser aus Grst. 451 für die Schulgemeinde Wald hausen einverleibt und in der 
Liegenschaft EZ. 391 ds. Gb. In A2INr. 2 a 5674/1895 die Grunddienstbarkeit 
Bezug von Nutz- und Trinkwasser aus dem Wasserbassin auf Grundstück 451 
angemerkt. 

Herr Hofrat Dipl.-Ing. Friedrich Hübsch und Herrn Friedrich Hübsch jun. und die 
Marktgemeinde Waldhausen im Strudengau als Rechtsnachfolgerin der Schul­
gemeinde Wald hausen , letztere vertreten durch ihre zeichnungsbefugten Orga­
ne, erklären nun ihre ausdrückliche Einwilligung, dass ohne ihr weiteres Einver­
nehmen, aber nicht auf ihre Kosten in der Liegenschaft EZ. 399 Grundbuch 
43020 Wald hausen die Löschung der DIENSTBARKEIT des Bezuges von 
Nutz- und Trinkwasser aus Grst. 451 für die Schulgemeinde Wald hausen ein­
verleibt und in der Liegenschaft EZ. 391 ds. Gb. in A2INr. 2 a 5674/1895 die 
Anmerkung der Grunddienstbarkeit Bezug von Nutz- und Trinkwasser aus dem 
Wasserbassin auf Grundstück 451 gelöscht werden kann. 
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111. 

Die Stiftung zur Förderung der Adaptierung und Erhaltung der ehemaligen 
Stiftsgebäude in Waldhausen (Stiftung Stiftsgebäude) räumt nun für sich und 
ihre Rechtsnachfolger im Besitz des Grundstückes 451 LN der Liegenschaft 
EZ. 399 Grundbuch 43020 Waldhausen Herrn Hofrat Dipl.-Ing. Friedrich 
Hübsch und Herrn Friedrich Hübsch jun. und ihren Rechtsnachfolgern im Besitz 
der Grundstücke 479/2 Baufläche (begrünt) und .56/2 Baufläche (Gebäude) der 
Liegenschaft EZ. 391 Grundbuch 43020 Waldhausen die Dienstbarkeit des 
Verlegens und der Erhaltung der bereits als Kunststoffleitung verlegten Wasser­
leitung von Grst. .56/1 über Grst. 451 ds. Gb. sowie des Bezuges von Nutz- und 
Trinkwasser aus Grundstück 451 LN ds. Gb. (ehemalige, nunmehr umgelegte 
Klosterwasserleitung) ein. Festgestellt wird, dass das Nutzwasser von der Pfar­
re und das Trinkwasser von der Marktgemeinde Waldhausen zur Verfügung 
gestellt wird. Die Pfarre Waldhausen bzw. die Stiftung Stiftsgebäude haftet je­
doch nicht für das Ausmaß der tatsächlichen Wasserlieferungen. 

Alle rnit der Verlegung und Erhaltung der Wasserleitung zusammenhängenden 
Kosten sind von Herrn Hofrat Dipl.-Ing. Friedrich Hübsch und Herrn Friedrich 
Hübsch jun. und ihren Rechtsnachfolgern zu tragen. Diese sind auch verpflich­
tet, nach Grabungsarbeiten umgehend den vorherigen Zustand des dienenden 
Grundstückes herzustellen und derartige Arbeiten rechtzeitig der Stiftung Stifts­
gebäude bekannt zu geben. 

Herr Hofrat Dipl.-Ing. Friedrich Hübsch und Herr Friedrich Hübsch jun. nehrnen 
für sich und ihre Rechtsnachfolger das vorstehend eingeräurnte Wasserlei­
tungs- und Wasserbezugsrecht rechtsverbindlich an. 

IV. 

Ob der den Herren Hofrat Dipl.-Ing. Friedrich Hübsch und Friedrich Hübsch jun. 
je zur Hälfte gehörigen Liegenschaft EZ. 391 Grundbuch 43020 Wald hausen, 
Bezirksgericht Perg, haftet im Lastenblatt die nachstehende Eintragung aus: 

In CINr. 1 a 4973/1895 
DIENSTBARKEIT Wasserleitung, Fußsteig für EZ. 214 
Die röm.-kath. Pfarrpfründe Waldhausen als derzeitige grundbücherliche Eigen­
tümerin der Liegenschaft EZ. 214 Gb. 43020 Wald hausen erklärt nun durch ihr 
zeichnungsbefugtes Organ ihre ausdrückliche Einwilligung, dass ohne ihr weite­
res Einvernehrnen, aber nicht auf ihre Kosten in der Liegenschaft EZ. 391 Gb. 
43020 Wald hausen die Löschung der Dienstbarkeit Wasserleitung, Fußsteig für 
EZ. 214 (CINr. 1) einverleibt und in EZ. 214 ds. Gb. in A2INr. 1 die diesbezügli­
che Anmerkung gelöscht werden kann. 
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V. 

Sämtliche Kosten, die mit der Errichtung, Vergebührung oder grundbücherli­
chen Durchführung dieses Vertrages zusammenhängen, sind von der Stiftung 
Stiftsgebäude zu tragen. 

Festgestellt wird jedoch, daß dieser Vertrag lediglich gegen Ersatz der Baraus­
lagen von der Finanzkammer der Diözese Linz (Dr. Herbert Preis) errichtet und 
verbüchert wird. 

VI. 

Alle Vertragsparteien erteilen Herrn Dr. Herbert Preis, 4020 Linz, Hafnerstraße 
18, die Vollmacht zur grundbücherlichen Durchführung dieses Vertrages und 
ermächtigen ihn, alle damit zusammenhängenden Gesuche und Eingaben ein­
schließlich allfälliger Rechtsmittel in ihrem Namen zu unterzeichnen und zu ü­
berreichen. 

VII. 

Alle Vertragsparteien erklären an Eides statt, daß sie Deviseninländer im Sinne 
der Devisenbestimmungen sind und den ordentlichen Wohnsitz in Österreich 
haben. Ferner erklären sie ausdrücklich die österreichische Staatsbürgerschaft 
zu besitzen, bzw. als juristische Person den Sitz in Österreich zu haben. 

VIII. 

Alle Vertragsparteien erklären daher ihre ausdrückliche Einwilligung, dass auf­
grund dieses Vertrages im Grundbuch 43020 Waldhausen die nachstehenden 
Eintragungen vorgenommen werden können: 

In der Liegenschaft EZ. 399: 
a) Einverleibung der Löschung der DIENSTBARKEIT des Bezuges von Nutz­

und Trinkwasser aus Grsl. 451 für die Schulgemeinde Wald hausen. 
b) Einverleibung der DIENSTBARKEIT des Verlegens und der Erhaltung der 

Wasserleitung von Grsl. .56/1 über Grsl. 451 und des Bezuges von Nutz­
und Trinkwasser aus Grundstück 451 LN je gemäß Pkl. 111. dieses Vertrages 
für Grsl. 479/2 und .56/2 ds. Gb. hier als dem dienenden Gut. 

In der Liegenschaft EZ. 391: 
a) Löschung der Anmerkung in A2INr. 2 a 5674/1895 der Grunddienstbarkeit 

des Bezuges von Nutz- und Trinkwasser aus dem Wasserbassin auf Grund­
stück 451. 

b) Einverleibung der Löschung der DIENSTBARKEIT der Wasserleitung, Fuß­
steig für EZ. 214 (CINr. 1). 

c) Ersichtlichmachung der Dienstbarkeit des Verlegens und der Erhaltung der 
Wasserleitung von Grsl. .56/1 über Grsl. 451 und des Bezuges von Nutz-
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und Trinkwasser aus Grundstück 451 LN je gemäß Pkl. 111. dieses Vertrages 
für Grst. 479/2 und .56/2 ds. Gb. hier als dem herrschenden Gut. 

In der Liegenschaft EZ. 214: 
Löschung der Anmerkung der Dienstbarkeit der Wasserleitung, Fußsteig für EZ. 
214 (A2INr. 1). 

Urkund dessen nachstehende Unterschriften: 

Für die Stiftung zur Förderung der 
Adaptierung und Erhaltung der 
ehemaligen Stiftsgebäude in 
Waldhausen (Stiftung Stiftsgebäude): 

Für die Marktgemeinde Waldhausen 
Im Strudengau als Rechtsnach­
folgerin der Schulgemeinde Wald­
hausen: 
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Für die röm.-kath. Pfarrpfründe 
Waldhausen: 

Hofrat DipLlng.Friedrich Hübsch: 

Friedrich Hübsch: 



Leader-Obmann NR Bgm. Nikolaus Prinz 

Zwischen bilanz Leader-Region Strudengau 

Die Region Strudengau befindet sich mitten in der zweiten Leader-Periode 2007-
2013. 

In der erfolgreichen ersten Periode 2000-2006 wurden 15 Projekte mit einer 
Fördersumme von 1,5 Mio. Euro umgesetzt. 

In der jetzigen Periode stehen für die 24 Leader-Regionen in OÖ insgesamt 
83,44 Mio. Euro zur Verfügung . 
In der Region Strudengau (18 Gemeinden) sind aktuell in dieser Periode 
bereits 46 Projekte mit einer Fördersumme von 3,6 Mio. Euro genehmigt. 
Das ist ein Investitionsschub in der Region in der Höhe von 15,6 Mio. 
Euro. 
Die Schwerpunkte liegen bei Landwirtschaft, Bioenergie, Kooperationen und 
Tourismus. 
Auch im Bereich Gewerbe laufen wichtige Projekte wie zum Beispiel die "Perg­
Card" , die "Meisterstrasse MV" oder das "Qualifizierungsprogramm Strudengau". 
Vorzeigeprojekte im landwirtschaftlichen Bereich sind zum Beispiel das 
"Weinkompetenzzentrum Gmeiner", der "Seminarbauernhof Weber", "Speckalm 
Gassner" oder "Regionshofladen Derntl" 
Im Bereich Tourismus ist der "Donausteig" ein hervorragendes, überregionales 
Projekt, aber auch die Projekte" Wanderregion Strudengau" , " Individuell betreut 
urlauben" oder "Gsund leben" sind hervorzuheben. 

Bis jetzt wurden 11 neue Arbeitsplätze geschaffen und 40 Arbeitsplätze durch 
Leader-Projekte gesichert! 

Wald hausen profitiert bis jetzt von 18 Projekten: 
• "Marktplatzi" Wald hausen 
• Marketing für "Individuell betreut urlauben" im Stift 
• Regionales Qualifizierungsprogramm Strudengau 
• Urlaub am Bauernhof Aschauer 
• Leitwanderweg "Donausteig" Passau-Waldhausen 
• Wirtequalifizierung zum "Donausteigwirt" 
• Obstbaumaktion 
• Jugendprojekt "Jugend in der Arbeitswelt" 
• Ausbau Fernwärme Waldhausen 
• Wanderregion Strudengau 
• "Fussfrei" Kulturservice Strudengau 
• Bioregion Mühlviertel 
• Gutes aus meiner Region (www.gamr.at) 
• Ressourcenplan Mühlviertel 
• OÖjNÖ Kooperationsprojekt zu Ausstellung "Donau .Fluch&Segen2010" 
• Kulinarikfolder Donauland Strudengau (Wirte & Heurigenführer) 
• Touristisches Informations- und Buchungssystem, Donau.Fluch&Segen 
• Radwegführer und Donauradfest, (tour. Highlights) Donau.Fluch&Segen 

Weitere Infos : www.reg ion-strudengau.at 
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